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Für die Redaction verantwortlich

Carl Graefe in Halle er C für das
Elfter Jahrgang
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Beſtellungen auf die Saale Zeitung für den Monat
März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 67 Pf in Halle in den Expeditionen Moritz
zwinger 12 und gr Ulrichsſtr 47 und von unſeren
Boten unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Sagle Zeitung

Politiſche Ueberſicht
In Conſtantinopel ſieht es ungefähr ſo aus als hätten

wir die nächſten Tage wieder etwas zu erwarten Edhem
Paſcha hat den Sultan mündlich und vertraulich um ſeine
Entlaſſung gebeten Der Sultan ſelbſt ſoll an Nervenzu
fällen leiden Dazu bringt vie Jtalie die Mittheilung
Midhat Paſcha habe in Negapel wichtige Nachrichten aus Con
ſtantinopel erhalten Das Blatt meint es ſcheine daß in
Folge der Rathſchläge Englands Midhat nach Conſtantinopel
zurückberufen werden ſolle doch wiſſe man noch nicht ob der
Sultan ihn in ſeine frühere hervorragende Stellung wieder
einſetzen oder nur ſeine Rathſchläge hören wollen So weit
wirds nun wohl noch nicht ſein aber daß Midhat in Con
ſtantinopel nochmals der Gewaltige ſein wird das ſteht feſt
Die Regierung hat neuerdings in Amerika 20,000 Stück
MartiniGewehre und 30,000 Revolver beſtellt Um die
Adminiſtration des Reiches zu vereinfachen und weniger koſt
ſpielig zu machen wurden auf Befehl der Regierung ſämmt
liche Jnſeln im Archipelagus darunter auch die Jnſel Cypern
zu einem einzigen Gouvernement vereinigt und demſelben die
Stadt Rhodus auf der gleichnamigen Jnſel zur Hauptſtadt
gegeben Hingegen wird die Jnſel Kreta auch fenerhin ihre
eigene Regierung behalten und die Jnſel Samos im Beſitz
thum der dort regierenden Fürſten bleiben Die meiſten Ver
treter des osmaniſchen Reiches im Auslande haben an Safvet
Paſcha Zuſchriften gerichtet in welchen ſie erklären daß ſie in
Anbetracht der großen Leiſtungen der Armee im letzten Kriege
auf ein Drittheil ihres Gehalts zu Gunſten der Verwundeten
Verzicht leiſten Dieſes Drittel können die Leute gut ent
behren da ſich die türkiſchen Botſchafter an Gehalt u ſ w
dreimal ſo gut ſtehen als die der abendländiſchen Mächte
Der Waffenſtillſtand mit Montenegro ſoll um einen Monat
verlängert werden in dieſer Zeit wird s wohl zum Frieden
kommen

Zwiſchen ruſſiſchen und türkiſchen Vorpoſten ſoll ein
Scharmützel ſtattgefunden haben obgleich beiderſeits an amt
Kcher Stelle noch nichts davon bekannt iſt Es wird dies ein
Zuſammenſtoß irregulärer Truppen geweſen ſein wie er ſich
nicht vermeiden läßt Das Capitel des Ordens des heil
Georgs ſoll den jetzt in England auf der Jnſel Wight in einer
auf ſechs Monate gemietheten Villa lebenden General Tſcher
najeff aufgefordert haben ſich über die Verwendung der ihm
vom ſlaviſchen Comite zugeſtellten Gelder zu rechtfertigen da
es andernfalls den Kaiſer um Einberufung eines Ehrenge
richts bitten müßte Die Getreidezufuhr nach Odeſſa wächſt
das Meer iſt durch Eis geſperrt die Aufträge ſchwach daher
große Anſtauung und ſehr niedrige Preiſe Der Preis des
Mehlzuckers ſinkt unerhört Steinkohle iſt furchtbar knapp
und ſo gefragt daß ſie bald nur noch als Luxuswaare gilt
und bezahlt werden kann

Zwiſchen Oeſterreich und Ungarn ſind mit Ausnahme
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in der Bankfrage namentlich alſo diejenigen bezüglich der
Competenz der Directionen bezüglich der fixen Dotation für
Ungarn und bezüglich der Amortiſirung der AchtzigMillionen
Schuld des Staates an die Bank beglichen Die Vertreter
der Nationalbank würden daher da nur die ſtreng politiſche
Frage der obligatoriſchen Vertretung Ungarns im General
rathe noch ſtreitig ſei an den weiteren Verhandlungen der
Regierungen nicht theilnehmen Der wiener Verwaltungs
rath der öſterreichfranzöſiſchen Staatsbahn beabſichtigt einen
Bericht über die bei der pariſer Verwaltung der Staatsbahn
vorgekommene Defraudation zu veröffentlichen und correſpon
dirt deshalb mit dem pariſer Comite Die Defraudation iſt
durch Fälſchung von Anweiſungen auf die Banque de France
verübt worden bei welcher die Ueberſchüſſe über den augen
blicklichen Bedarf ſeitens des Geſellſchaftsbankiers deponirt
werden

Die Majorität des Finanzausſchuſſes des däniſchen Fol
kething hat beſchloſſen im Folkething die Vertheilung von
einer Million Kronen an die Communen zu beantragen um
dieſelben in den Stand zu ſetzen Maßregeln zur Minderung
der durch die Arbeitsloſigkeit herbeigeführten Mißſtände zu
ergreifen Abermals ein Beiſpiel für unſern Handelsminiſter
Herrn Dr Achenbach

Die holländiſche Regierung hat den Kammern einen
Geſetzentwurf betreffend die Modifikation des Wahlgeſetzes
zugehen laſſen Darnach ſoll die Zahl der Mitglieder der
zweiten Kammer auf 84 erhöht und der Wahlcenſus in den
großen Gemeinden erniedrigt werden um auf dieſe Weiſe die
Ungleichheit zwiſchen dem Cenſus in den Städten und dem
Lande zu mildern Die zweite Kammer hat den Geſetzentwurf
genehmigt wonach vom 1 April 1877 ab die Eingangszölle
auf etwa 20 Artikel namentlich auf Getreide Hölzer Kalk
Maſchinen Rohmetalle Steine Hausgeräthſchaften ſowie die
Ausgangszölle auf Lumpen aufgehoben werden

Der franzöſiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Herr Chriſtophle hat unter dem allgemeinen Beifall der
Kammer einen Geſetzentwurf eingebracht wonach von Seiten
des Staats für 500,000 Fres Seidenſtoffe in Lyon beſtellt
werden ſollen um auf dieſe Weiſe der dort herrſchenden Ar
beitsloſigkeit entgegen zu treten Der Entwurf wurde der
BudgetCommiſſion überwieſen Das erſte Anerkennenswerthe
was wir ſeit langer Zeit aus Frankreich hören was wir da
gegen nachſtehend mittheilen iſt nicht ſo ſchön Jn den Klö
ſtern und Penſionaten nämlich macht ein merkwürdiges heili
ges Kartenſpiel Aufſehen Es ſind 33 Karten welche auf
einer Seite ein Herz Jeſu tragen
miſcht und vertheilt Jedes Mädchen findet nun auf der
Rückſeite der Karte einen Titel Geliebte Gattin Bevorzugte
Schlachtopfer des Herzens Jeſu und ähnliche Tollheiten ſo
wie die Stunde welche ſie der Andacht zu ihrem Jdol zu widmen
hat Dieſelbe myſtiſche Liebesſprache wie in dieſen Kartenblättern
findet ſich auf zahlloſen Heiligenbildern namentlich auf denen
des heiligen Joſef deſſen Cultus auf Betreiben der Jeſuiten
eine großartige Ausdehnung genommen hat Unter dem frommen Bilderkram finden ſich ene auch Kindereien wie die

Eintrittsbillets und die Päſſe für den Himmel

Deutſches Reich
m Berlin 16 Febr Die Frage wo die türkiſchmonte

griniſchen Friedensverhandlungen ſtattfinden ſollen
iſt endlich zum Abſchluß gelangt Nach heute hier eingelau
fenen Meldungen ſoll der Fürſt von Montenegro am 16 dem
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der Zuſammenſetzung des Generalrathes ſämmtliche Differenzen
er era

Sturmſluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Jortſetzung

Sie können mich unmöglich für den Zug der unwiderſteh
lich Herz zum Herzen führt verantwortlich machen erwiederte
Giraldi mit einem Verſuch ſeines ſouveränen ironiſchen
Lächelns das aber nur zu einer hämiſchen Grimaſſe wurde

Ach was Herzen ſagte Frau von Walkbach das bischen
Herz das Carla überhaupt hat Ottomar hat s gehört
und keinem Andern und das würde auch für eine Ehe un
gefähr ausgereicht haben ich kenne wenigſtens welche die mit
noch weniger ganz gut fertig werden Und was den Grafen
betrifft du lieber Himmel Hundert Mal hat ſie im An
fang geſagt das ſei unerlaubt was der für Zeug ſchwatze
und ſo hat mein Bruder geſagt und die alte Kniebreche und
Alle und dann ſind Sie gekommen und haben ihn in den
Himmel erhoben und wenn Sie es ſagten mußte es ja
natürlich wahr ſein und ſo haben Sie es denn glücklich ſo
weit gebracht Warum weil es Jhnen paßte wenn Ottomar
nicht zum Heirathen kam und ſein leichtſinniges Leben fort
ſetzte und in allerlei Unannehmlichkeiten und Verlegenheiten
und ich weiß nicht was gerieth und Sie ihn hübſch in der
Hand behielten Das ſoll Jhnen denn nun ja auch wie Carla
ſagt recht nett gelungen ſein aber ich finde das gar nicht
nett ſondern ganz abſcheulich von Jhnen denn Ottomar iſt
immer freundlich und gut zu mir geweſen und iſt mir tauſend
mal lieber als der Graf und wenn ich vor Elſen keinen
Reſpekt gehabt hätte würde ich ihn jetzt bekommen haben
nachdem ich geſehen wie ſie den Herrn Grafen zehnmal Herr
Graf ſein läßt und ganz ehrlich erklärt wie das heute Morgen
die Frau Baronin in Elſe s Namen mir und Carla gegen
über gethan hat daß ſie ihren Schiffécapitain heirathen will
obgleich das ja für ein Fräulein von Werben ein bischen
wunderlich iſt aber das iſt ihre Sache und c iſt ſie mit
der Frau Baronin zu ihm gefahren nach Wiſſow oder wie
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Großvezier in einer Depeſche angezeigt haben daß er mit dem

Die Karten werden ge auch

n von dort abgehenden Schiffe zwei Delegirte noch Con
tantinopel entſenden werde Der ſonſt ſo eigenliebige Fürſt

der ſchwarzen Berge hat ſich alſo doch dem Willen der Pforte
gebeugt Auch die ſerbiſchen Friedensverhandlungen ſcheinen
einen nicht ungünſtigen Verlauf zu nehmen doch verſchließt
man ſich hier ebenſowenig wie in Paris und London der
Auffaſſung daß auch das wirkliche Zuſtandekommen des Frie
dens mit Serbien und Montenegro in keiner Weiſe die
ruſſiſch türkiſche Kriegsfrage präjudizirt ſondern daß im Ge
gentheil der Krieg wohl kaum zu vermeiden ſein dürfte
Nach einer ebenfalls heute hierhergelangten Mittheilung aus
St Petersburg erklärt das Journal de St daß die von
der Times aus Conſtantinopel gebrachte Nachricht nach welcher
die ruſſiſche Südarmee an den General Jgnatieff eine Adreſſe
gerichtet habe auf Fiktion beruhe weil eine derartige Demon
ſtration in der ruſſiſchen Armee nicht gebräuchlich ſei Der
General Jgnatieff habe nur an ſeinem Geburtstage ein Be
glückwunſchtelegramm von dem Oberbefehlshaber der Süd
armee dem Großfürſten Nikolaus erhalten Sie bringen
in ihrer Sonnabendnummer eine Notiz über die Bemühungen
der Stadt Riga eine Zurücknahme der von der Regierung
erlaſſenen Verfügung zu erwirken nach der die gerichtlichen
Verhandlungen daſelbſt in ruſſiſcher Sprache geführt werden
ſollen Leider haben alle dieſe Bemühungen nur geringe oder
gar keine Ausſicht auf Erfolg und die baltiſchen Provinzen
gehen trotz der Staatsverträge und Eide mit denen der ruſſi
ſche Kaiſer als dieſelben von Schweden an Rußland kamen den
ſelben den Gebrauch der deutſchen Sprache und des deutſchen
Rechtes gewährleiſtet hatte immermehr ihrer Ueberführung in s
Ruſſenthum entgegen Schon lange hat die Regierung und
der fanatiſche moskowitiſche Janhagel an den Vorrechten der
baltiſchen Provinzen zu rütteln geſucht aber die Rückſicht
gegen Deutſchland hielt alle derartigen Gelüſte ſtark im Zaume
namentlich nach dem glorreichen Kriege von 1870 71 wagte
man es in Rußland nicht mit Maßregeln in dieſen Pro
vinzen vorzugehen die darauf hinausliefen das ſtark vor
berrſchende Deutſchthum in irgend einer Weiſe zu beſchränken
Das vom preußiſchen Landtage beſchloſſene Geſetz wegen der
Amtsſprache in Polen hat und dies iſt ein unſers Wiſſens
bisher noch nirgends hervorgehobenes Moment auch auf
das Vorhalten Rußlands gegenüber den Provinzen Lievland
und Kurland Eſthland gilt kaum noch mehr als Deutſch
präjudicirend gewirkt und es läßt ſich kaum etwas dagegen
einwenden wenn man in Rußland gegen die Deutſchen anglog
verfährt wie wir gegen die Polen ſo bedauerlich uns dies

in jeder Bez ine uß Die Wahlbewegung für die Nachwahl im III
im vollen Gange Faſt täglich finden Verſammlungen der
4 Parteien ſtatt die bei der Wahl auf dem Kampfplatze
erſcheinen und jede für einen beſonderen Candidaten ein
treten werden nämlich der Fortſchrittspartei der National
liberalen der Handwerker und der Sozialiſtenpartei
Letztere halten nunmehr doch an ihrem früheren Candidaten
Rankow feſt und haben heute Vormittag nicht weniger als
ſieben Verſammlungen abgehalten Der Candidat der
nationalliberalen Partei der leider wenig Chancen hat iſt
Dr Burg

Am Sonntag Mittag 121 Uhr beſichtigten der Kaiſer
die Kaiſerin der Kronprinz die Kronprinzeſſin die Prinzen
Wilhelm und Waldemar das neue Reichsbankgebäude Außer
dem Hauptbankdirectorium den Mitgliedern des Centralaus
ſchuſſes und ſämmtlichen Bankbeamten waren anweſend der
Generalpoſtmeiſter Stephan Reg R Bitter Polizeipräſident
v Madai und der Bauleiter Baumeiſter Hitzig Nach Be

finde Das ſollte ich Jhnen ſagen und daß ſie in ein paar
Stunden zurück ſein würden und nun will ich Jhnen noch
etwas ſagen Sie glauben vielleicht Wunder was ausgerichtet
zu haben nachdem Sie Ottomar s und Carla s Verbindung
glücklich hintertrieben und Sie ſind glaube ich nicht weniger
froh darüber daß Elſe auf dieſe Weiſe nun auch um ihr Ver
mögen kommt aber Sie irren ſich gründlich Die Baronin
und Elſe ſind ein Herz und eine Seele und wenn Ottomar
die Couſine von dem Herrn Capitain heirathen will ſo wird
die Baronin jetzt erſt recht nichts dagegen einwenden und
ſie wird die beiden Geſchwiſter und wenn die Herren Cura
toren ſich auf den Kopf ſtellen zu Erben einſetzen Wenn ich
an ihrer Stelle wäre ich thät es auch Und da kommt
François um Jhnen glaube ich anzukündigen daß Jhr
Diner fertig iſt Jch wünſche Jhnen geſegneten Appetit

Frau von Wallbach s letzte Worte waren ohne den mindeſten
Anflug von Jronie wie ſie denn auch das Vorhergehende
in r läſſig bequemen Weiſe geſprochen hatte den hübſchen
Kopf etwas ſeitwärts in die Lehne des Fauteuil gedrückt
die Augen über Giraldi weg nach der Zimmerdecke gerichtet
als ob Alles da oben angeſchrieben ſtände und ſie es nur ein
fach herunterläſe

Aber keine leidenſchaftlichſte Heftigkeit kein erbittertſter An
griff hätte den Mann der an den blaſſen Lippen nagend
vor ihr geſeſſen hatte ohne ſie mit einem Worte zu unter
brechen und ſich jetzt erhob um mit einer ſtummen Ver
beugung das Zimmer zu verlaſſen ſo aus der Faſſung bringen
können als dieſe unerſchütterliche Ruhe dieſe formloſe Auf
richtigkeit einer Frau die er bis dahin für eine Null gehalten
für die hohlſte aller hohlen Modepuppen und die jetzt dies zu
ſagen ihm in s Geſicht zu ſagen wagte das mit Aufwand
ſeines ſcharfſinnigen Geiſtes mit unendlichſter Mühe geſpon
nene Jntriguennetz auseinanderfaltete ihm die Lücken zu
zeigen die ſein feines Auge überſehen ſeine ſorgſamſte Kunſtnicht hatte zuſpinnen können und es dann gelaſſen von oben

t unten zerriß wie einen nutzlos gewordenen Garderobe
etzen

So war er denn kaum in das Speiſezimmer getreten wo
an einer Ecke der Familientafel ein Couvert für ihn ſervirt

es heißt was ich unter dieſen Umſtänden nur in der Ordiung war als er dem wüthenden Zorn der ihn faſt erſtickt hatte

freien Lauf ließ Er ſtampfte wildeſte Verwünſchungen aus
ſtoßend mit den Füßen riß ſich am Bart comme un
maniaque dachte Fançois der aus der Terrine die Suppe
auf den Teller füllte ſo ruhig als ob das tolle Gebahren von
Monſieur eine gymnaſtiſche Uebung ſei welche jeder Herr an
zuſtellen pflege bevor er ſich nach einer anſtrengenden und
langen Wazenfahrt zum Diner ſetze

Warum ſprechen Sie nicht kreiſchte Giraldi
Jch warte auf die Erlaubniß von Monſieur
So ſprechen Sie
Jch habe Monſieur Alles was ich beobachtet mit ſolcher

Accurateſſe geſchrieben

Nichts haben Sie geſchrieben was des Leſens werth ge
weſen wäre Sie haben mir kein Wort geſchrieben von der
Jntimität die zwiſchen Madame und dem Fräulein unter
deſſen eingetreten iſt und die Sie hätten ſehen müſſen wenn
Sie Augen hätten Sie ſind ein Ungeſchickter wenn Sie nicht
ein Verräther ſind

Jch bin i S PhLaſſen Sie Jhre verdammten Phraſen ich habe keine Zeitdaſe m re Sie n y ſ 9 Sei
Ich weiß außerdem was ich Monſieur gleich beim Empfanmitgetheilt habe abſolut nichts von Wichtigkeit ja wer

haftig das hätte ich beinahe vergeſſen
Francçois ſchlug ſich vor die Stirn
Er hatte es keinen Augenblick vergeſſen er hatte die ganze

Zeit während Monſieur im Salon bei Frau von Wallbach
war überlegt ob er es ſagen ſolle oder nicht Er konnte es
nicht ſagen ohne Madame zu verrathen wie er Monſieur
verrathen hatte aber weshalb Geld von Beiden nehmen
wenn nicht um Beide zu verrathen Die Sache war ja ſo
weit ganz in Ordnung nur mußte jeder Schritt nach rechts
oder nach links was einbringen und wenn nicht Alles trog
war jetzt der Augenblick wieder einmal einen Schritt nach der
Seite von Monſieur zu machen

Werden Sie ſprechen rief Giraldi die Fäuſte ſchüttelnd
Ich habe es nun doch vergeſſen ſagte Francçois Giraldi

mit hündiſcher Frechheit in das zornbleiche Geſicht ſchend
Giraldi ließ die Arme ſinken
Wieviel ſtieß er hervor

Kehotagewaritrets t
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ſichti W
allerhöchſte Aufmerkſamkeit erregten des Treſſors des Gold
barrenbeſtandes und der Bureaux erfolgte im neuen Saale
die Vorſtellung des Centralausſchuſſes Bankpräſident von
Dechend hielt die Begrüßungsrede Er hob hervor daß ohne
die Erfolge des ſiegreichen Heeres die deutſche Reichsbank ein
Traum geblieben wäre ſo aber ſei ſie Wirklichkeit Er ſchloß
mit dem Dank an den Kaiſer für ſeine Anweſenheit und für
das huldvolle Geſchenk ſeines Portraits Der Kaiſer ant
wortete zuſtimmend und betonte Alles ſei nur erreicht mit
Gottes Hülfe auf ihn müſſen wir bauen Sodann fand ein
Dejeuner ſtatt Am Tiſche des Kaiſers ſaßen der Kronprinz
Prinz Wilhelm Bankpräſident von Dechend Mitglieder des
Centralausſchuſſes und der Bauleiter Hitzig Die Kaiſerin
hielt im Nebenzimmer Cercle Der Kaiſer toaſtete auf die
Reichsbeamten

Eine Anzahl deutſcher Jnduſtrieller aus allen Theilen
des Landes war in dieſen Tagen in Berlin verſammelt um
über die wirthſchaftliche Nothlage und die Mittel zu deren
Abhülfe zu berathen Wie die Trib als verbürgt mit
theilt kam man überein eine Deputation an den Fürſten
Bismarck abzuſenden und von dieſem die Entlaſſung
des Finanzminiſters Camphauſen zu erbitten da die Politik
des letzteren die Hauptſchuld an der jetzigen Lage trage und
bei längerer Dauer derſelben keine Ausſicht auf Beſſerung
vorhanden ſei Der Reichskanzler empfing die Mitglieder
dieſer Deputation hörte die ihm vorgetragene Bitte um Be
ſeitigung des Finanzminiſters an und erwiderte dieſelbe mit
der einfachen Frage wen die Herren an die Stelle des Herrn
Camphauſen geſetzt zu ſehen wünſchten Niemand von den
Erſchienenen war im Stande dieſe Frage zu beantworten
Der Fürſt zuckte die Achſeln und der Gegenſtand der Audienz
war erledigt

Die neue Demiſſionsgeſchichte des Grafen Eulenburg
hat ſchnell ausgeſpielt Der Miniſter ſaß in den letzten
Sitzungen mit ſeinem Collegen Camphauſen auf der Miniſter
Eſtrade ſo vertraulich zuſammen daß ſchon dadurch die Nach
richt beſtätigt wurde nach welcher die Differenz zwiſchen Bei
den im Keime erſtickt iſt Es wird erzählt daß namentlich
Fürſt Bismarck es ſich habe angelegen ſein laſſen das Gewölk
wieder zu zerſtreuen

Nach Mittheilungen aus der Rheinprovinz und aus
Weſtfalen die hierher gelangt ſind iſt dort die Agitatien für
den Schutzzoll in auffallendem Steigen begriffen Nicht
blos Fabrikanten ſondern auch Handels und Finanzkreiſe
haben ſich ſämmtlich zu einem Ring zuſammengeſchloſſen
der nichts Geringeres bezweckt als die Erſchütterung der
Stellung Camphauſens

Die Höhe des Deficits im Reichshaushaltsetat für
13877 78 wird von der Weſ Ztg auf mindeſtens 25 Mill

Mark angegeben
Die Wahl Bebels in Dresden bildet noch immer den

Gegenſtand gegenſeitiger Beſchuldigungen Thatſache iſt wie
man der Bresl ſchreibt daß gerade aus den particu
lariſtiſchen Kreiſen viele Stimmen für Bebel abgegeben ſind
Von Intereſſe iſt die Aeußerung eines hohen Herrn welche
das Kathol Volksblatt aus Sachſen jetzt mittheilt Die
Socialdemokraten wollen mein Vermögen die National
liberalen meinen König und Sachſen dazu Den höchſten
Kreiſen wird ferner die Aeußerung zugeſchrieben Bebel iſt
ein vorübergehendes Unglück Mayhoff ein dauernder Schaden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung am Sonnabend den 16 Februar
Jn der heutigen Sitzung wurden die Geſetzenkwürfe betreffend

einige Abänderungen der geſetzlichen Vorſchriften über die Ver
anlegung der Grundſteuer ſowie die Kraftloserklärung von Aktien
2c in Schleswig Holſtein in dritter Berathung ſowie der Ver
trag zwiſchen Preußen Oidenburg und Bremen wegen Unter
haltung der Schifffahrtszeichen auf der Unterweſer in erſter Be

roathung angenommen Der Geſetzentwurf betr die Reviſion der
Reglements der öffentlichen Feuerſozietäten wurde mit einem Ab
änderungsantrage des Abg v Rauchhaupt genehmigt Durch
den Letzteren werden gewiſſe Härten des Reglements z B die
Veitragspflicht nicht verſicherter Perſonen beſeitigt Es
alsdann die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr eine Er
weiterung der Verwendungszwecke der Proviazialdotationsfonds
Zu demſelben hatte Abg Henze den Antrag geſtellt die Er

der Kaſſe wo die automatiſchen Goldwaagen die
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keinem Punkle geändert
v Kranz Rickert und Benda gegen dieſelbe die Abgg
Dr Benda und Windthorſt Meppen Abg v Benda be
merkt daß man den Organen der Selbſtverwaltung das Ver
trauen ſchenken müſſe daß ſie von der ihnen ertheilten Ermächti
gung nur zum wirklichen Nutzen der Provinz Gebrauch machen
werden Der Geſetzentwurf wird mit dem Antrag Henze ange
nommen Ja Fortſetzung der zweiten Etatsberathung wurde als
dann zunächſt die Unterſtaatsſekretärſrage erledigt Bei den Mi
niſterien des Jnnern der Juſtiz und des Cultus ſowie beim
Staatsminiſterium wurde der Gehalt des Unterſtaatsſecretärs
mit 15000 alſo ohne die beantragte Erhöhung bewilligt
Nunmehr wurde zur eigentlichen Cultuskampfdebatte übergegan
gen welche ſich indeß ſo gänzlich in dem alten Geleis bewegte
daß wir uns im Allgemeinen mit einer trockenen Rednerliſte be
gnügen können Von Seiten des Centrums ſprachen die Abgg
Dr Jazdzewski Dauzenberg Windthorſt Meppen
SchorlemerAlſt und Fuchs Auf Provakation des Abg

auzenberg welcher ſein Befremden ausdrückte unter den
Räthen des Cultusminiſters einen Katholiken zu finden erklärte
der Regierungscommiſſar Geh Rath Stauden daß er es als
preußiſcher Beamter und Katholik für ſeine beſondere Pflicht
halte dem Cultusminiſter ſeine ſchwachen Kräfte zu leihen Jhm
habe das Gleichniß vom Phariſäer und Zöllner immer gefallen
und er begnüge ſich ſehr gern mit der Rolle des Zöllners Die
Poſition für den evangeliſchen Oberlirchenrath gab dem Centrum
die Gelegenheit zu einer wohldurchgeführten Comödie Da ſich
auf keiner Seite des Hauſes gegen den Poſten eine Oppoſition
erhob wurde das Mitglied des Centrums Abg Röckerath als
Opponent vorgeſchoben um den Abg Windthorſt Meppen ein

Relief als Gönner der evangeliſchen Kirche zu geben ſelbſtver
ſtändlich hatte die Oppoſition des Abg Dr Röckerath nicht die
mindeſte praktiſche Folge Endlich war noch die durch den Abg
Knörke angeregte Debatte über das hannöverſche Kirchengeſetz
betr die Trauung von hohem Jntereſſe Derſelbe richtete an
den Cultusminiſter die Frage ob er die Beſtimmungen des frag
lichen Geſetzes mit dem Reichscivilehegeſetz in Einklang zu brin
en vermöge Der Cultusminiſter Dr Falk hielt eine längere

Rede in welcher er nachweiſt daß das hannöverſche Kirchengeſetz
auf dem Boden des Reichsgeſetzes ſteht und daſſelbe vollſtändig
anerkennt und daß die Kirche berechtigt war die fraglichen Ver
hältniſſe zu ordnen Während nun der Abg Dr Virchow die
Befürchtung ausſprach daß der Cultusminiſter völlig in den
Banden des Staatskirchenthums gefangen ſei der ſprach Abg Dr
Bruehl Namens der Lutheraner in Hannover den Dank für ſeine
Haltung aus Die Abgg Dr Wehrenpfennig und Götting be
zeichneten die Haltung des Miniſters als korekt das Civilgeſetz
beanſopruche nicht eine Ordnung für die kirchliche Trauung zu
ſchaffen ob aber die kirchlichen Maßregeln weiſe ſeien ſei eine
andere Frage Abg Dr Windthorſt ſchloß die Debatte indem er
die Competenz des Hauſes in der Angelegenheit beſtritt Als
dann wurde die Sitzung auf Montag vertagt
e e e

Halle den 19 Februar
Die Gedächtnißfeier welche der Peſtalozzi Ver

ein Halle und Umgegend am 50fjährigen Todestage Johann
Heinrich Peſtalozzi s am 17 d Mts nämlich in dem hierzu
freundlichſt bewilligten Saale des Volksſchulgebäudes beging
erfreute ſich der Theilnahme von zahlreichen Damen und Her
ren unter denen wie zu erwarten die Lehrer beſonders ſtark
vertreten waren An der Vorderſeite der in ſinniger Weiſe mit
Kränzen und Guirlanden geſchmückten Tribüne des Feſtlokals
prangte das Bruſtbild des großen Todten zu deſſen Gedächtniß
die Feier veranſtaltet war Mit den erhebenden Klängen des
23 Pſalm von Klein geſungen von einem ausſchließlich aus
Lehrern beſtehenden Sängerchore wurde die Feier eröffnet Die
Feſtrede die ſich als Haupttheil der Feier an dieſen tief ergrei
ſenden Geſang anſchloß hielt Herr Lehrer Francke Derſelbe
ſchilderte zunächſt an das vor 50 Jahren erfolgte Ableben Johann
Heinrich Peſtalozzi s anknüpfend mit zu Herzen dringenden
Worten die letzten Lebensſtunden dieſes großen Mannes und ging
dann zur Beantwortung der Frage über Wer war Peſtalezz
und warum feiern wir ſeinen 50jäbrigen Todestag Redner
gab dabei eine kurze Biographie Peſtalozzi s und eine Zeichnung
ſeiner Perſönlichkeit und ſeiner geiſtigen Eigenthümlichkeiten ver
breitete ſich über das Weſen und die Eigenartigkeit ſeiner Stif
tungen und legte den Werth und die Bedeutung ſeiner Schriften
dar Der Betrachtung Peſtalozzi s als Lehrer und Erzieher und
der Kennzeichnung ſeiner Lehrmethode ſchloß ſich der Nachweis
an daß Peſtalozzi der größte Bahnbrecher auf dem Gebiete der
Erziehung und des Unterrichts ſei Haus und Schule Gemeinde
Kirche und Staat ſeien ihm zu Danke verpflichtet Den Vorwurf
Peſtalozzi habe nicht auf chriſtlichem Boden geſtanden wies
Redner zurück Sei doch das ganze Leben Pfeſtalozzi s der Aus
fluß der reinſten Chriſtenliebe und habe doch keiner vor und nach
ihm das Wort des Herrn Weide meine Lämmer ſo erfüllt
wie er Peſtalozzi war groß als Chriſt als Schriſtſteller als
Lehrer und Erzieher iſt der Refrain ſeines Lebens Mit der

mächtigung nicht blos auf Sekundärbahnen ſondern auch auf die
Pferdebahnen auszudehnen Die Stellung der Parteien zu der

Ich kann nicht billig ſein Monſieur Die Sache im Falle
ich mich auf ſie beſinnen ſollte iſt von der alleräußerſten
Wichtigkeit für Monſieur und da die Dame in letzter Zeit ſo
außerordentlich gütig geweſen und mir durch Madame Feldner
ſo manche klingenden Beweis ihrer Güte hat zukommen laſſen
und Monſieur mir ja natürlich doch nicht mehr trauen werden
ſondern es unzweifelhaft der letzte Dienſt iſt den ich Monſieur
leiſte

Wieviel kreiſchte Giraldi
Zehntauſend Francs Monſieur
Giraldi riß eine Bruſttaſche hervor aus der er eine

voll HundertThalerNoten nahm die er auf den
ſchleuderte

Zählt
Es ſind dreitauſend Thaler Monſieur
Behalten Sie s und reden Sie
François ſchichtete die Scheine ſorgfältig legte ſie nicht

minder ſorgfältig in ſeine Brieftaſche und ſagte während er
aus der andern Seite derſelben einen Zettel nahm

Monſieur iſt wie immer von anbetungswürdiger Frei
gebigkeit ich würde grenzenlos beſchämt ſein wäre ich nicht
überzeugt daß Monſieur dies hier als vollgültige Quittung
betrachten wird

Und er überreichte mit tiefer Verbeugung Giraldi den
Zettel eine Copie von Elſe s Telegramm an den Vater

François hatte gehofft daß der Schrecken welcher ſich jetzt
auf dem ausdrucksvollen Geſicht von Monſieur malen mußte
eine intereſſante Abwechſelung in die Scene bringen würde
aber er hatte ſich vergeblich darauf gefreut Monſieur der
eben noch vor Wuth und Zorn am ganzen Leibe gebebt und
wie ein Raſender geſtikulirt und geſchrieen batte ſtand nach
dem er das Blatt in ſeiner rapiden Weiſe überflogen ſo
ruhig und gefaßt da wie François ihn bisher immer geſehen
und fragte mit ſeiner gewöhnlichen halblauten forſchenden
Stimme

Wann und wo iſt dies aufgegeben
Heute Morgen um fünf Uhr in Prora durch einen reiten

den Boten den ich ſelber expedirt habe nachdem ich dieſe

and
iſch

gedacht und gethan und daſſelbe in Haus und Schule zum Heile

Nacht vier Uhr iſt die Telegraphenleitung zwiſchen Berlin

e des offenen Zettels genommen
o iſt Ihre Nachricht keinen Pfennig werth ſeit heute

Vorlage hat ſich ſeit der vorigen Berathung ſelbſtverſtändlich in der Jugend verwerthen und mit der Mahnung dem Vereine
Für die Vorlage ſprachen die Abgg treu zu bleiben der den Namen des großen Todten trage ſchloß

Redner ſeinen inhaltreichen Vortrag Mit dem Geſange des
131 Pſalm von Stein wurde die Feier geſchloſſen Wenn wir

unter dem Eindrucke der zur Aufführung gebrachten Feſtgeſänge
deren feine Nüancirung gepaart mit Reinheit des Tones und der
Ausſprache eine ergreifende Wirkung auf die Zuhörer ausübte
den Wunſch ausſprechen die Lehrer möchten öfter mit
ihren geſanglichen Leiſtungen an die Oeffentlichkeit
treten ſo geſchieht dies weil wir der Meinung ſind daß der
artige Leiſtungen nicht unter den Scheffel geſtellt werden dürfen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr SW l
Barometer 28 0 34 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 87,19
Thermometer 4,1

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

17 Febr morgens 8 Uhr Das Barometer fing an überall
zu ſteigen die Temperatur zu ſinken bei mäßiger Luftſtrömung
und Südweſt in ganz Mitteleuropa Das Thauwetter war bis
Riga und Wilna vorgedrungen weiter nordöſtlich war aber wie
der ſtarker Froſt eingetreten Haparanda meldete 30 Peters
burg 23 Moskau 18

Provinzial Nachrichten
S Weißenfels d 18 Febr Beim vorgeſtrigen Viehmarkt

wurden beſonders für Ferkel die wenig vorhanden waren hohe
Preiſe gefordert und war das Geſchäft in dieſen ein ſchwaches
während Läufer und größere Schweine zahlreich angetrieben
zu verhältnißmäßig billigeren Preiſen gut abgingen Die
Geflügel Ausſtellung iſt heute eröffnet worden und war
gut beſucht Der Weg nach derſelben iſt vom Waſſer wieder
völlig frei und trocken Am vorigen Mittwoch feierte die
hieſige Liedertafel eine unſerer älteſten und angeſehenſten
Geſellſchaften in den Räumen des Goldenen Hirſch ein zahl
reich beſuchtes glänzendes Maskenfeſt das ſich ebenſoſehr durch
die ſinnige geſchmackvolle Pracht der Aufzüge der Decoration
der Feſträume etc als auch durch viele gelungene humoriſtiſche
Schauſtellungen und Veranſtaltungen auszeichnete und bei allen
Theilnehmern ungetheiltes Lob und Bewunderung gefunden hat
Das prächtige Feſt war übrigens das erſte derartige ſeit dem
33 jährigen Beſtehen der Geſellſchaft Wie in unſern Nach
barſtädten Halle und Leipzig ſo iſt ſeit kurzem nun auch hier
ein achteckiges Billard aufgeſtellt worden Daſſelb befindet ſich
in den neuerdings ſehr elegant und bequem eingerichteten obern
Räumen des Steingrüber ſchen Reſtaurants am Schloſſe und
übt die eigenartige Novität zur Zeit viele Anziehungskraft auf
die Freunde des Billardsſpiels Der hieſige Frühjahrs Jazr
markt nimmt nächſten Dienſtag ſeinen Anfang
O Artern 17 Febr Vor ohngefähr vierzehn Tagen verun
glückte in dem hieſigen Gypsbruche ein Arbeiter dadurch daß ihm
von einem in der dortigen Kalkſchlotte aufgeſtapelten Petroleum
fäſſern ein Schenkel zerquetſcht wurde und geſtern fand der Be
ſitzer des Bruches ſeinen Tod indem er die Unvorſichtigkeit be
ging einen Schuß durch aufgelegten Schwamm zur Entzündung
u bringen Ehe er das Bohrloch verlaſſen hatten ihm ſchon
erumfliegende Stücke den Hirnſchädel zerſchmettert und ſein Tod

erfolgte geſtern Abend Er hinterläßt eine ſeit Jahren kranke
Frau und ſechs unerzogene Kinder Unſere Thalflüſſe
haben zum Theil ihre Uſer übertreten die Fluthen der Helme
bedecken ſtundenweit Aecker und Wieſen Auch die Unſtrut
hat ober und unterhalb Sachſenburg ihr Bett verlaſſen und ſo
weit das Auge reicht blitzen uns die Waſſenſpiegel entgegen Bei
fortdauerndem Regenweiter dürfte die Ueberſchwemmung eine all

werden und der Schaden für unſer Thal unberechen
ar ſeinK Elſterwerda 18 Febr Geſtern fand hier eine zahlreich

beſuchte Verſammlung des Peſtalo zzi Vereins der hieſigen
Diöceſe ſtatt um den 50jährigen Todestag des berühmten Päda
gogen Peſtalozzi zu feiern nach deſſen Namen ſich der Verein
nennt und in deſſen Sinne er zu wirken ſucht Selbſt aus einer
Entfernung von 2 Meilen waren Lehrer herzugeeilt auch einige
Ehrenmitglieder des Vereins ſowie ſämmtliche Zöglinge des
hieſigen Seminars nahmen daran Theil Das Gedächtniß des
großen Todten wurde Zur er ſchwungvollen Vortrag des
Herrn Sem Directors Dr Hirt der auch Mitglied des Vereins
iſt gefeiert Verdiente Anerkennung und herzlicher Dank wurden
dem Vortragenden von der Verſammlung entgegengebracht

Sangerhauſeun 18 Februar Geſtern würde der Todestag
unſeres Pädagogen Joh Heinr Peſtalozzi in angemeſſener Weiſe
durch ein Concert gegeben vom hieſigen Muſikvereine, dem auch
viele hieſige Leher angehören im Schützenhauſe begangen Der
Ertrag wird demnächſt der Centralkaſſe des Peſtalozzi Vereins
in Halle zufließen

Deſſau 16 Febr Jn ſeiner heutigen Sitzung beſchäftigte
ſich der Landtag mit Einführung der obligatoriſchen Hunde
ſteuer Die Debatten hatten im Gegenſatz zu den geſtrigen

Aufforderung die Lehrer möchten ſich erwerben was Peſtalozzi

und Sundin unterbrochen
Ganz recht Monſieur So ſagte auch der Beamte der das

Telegramm entgegengenommen nachdem er in Sundin ange
fragt und die Rückantwort erhalten er möge über Grünwald
telegrapiren da ſei noch eine Möglichkeit Anfrage in Grün
wald Rückantwort ja und weiter über Stettin Der Bote
ein alter zuverläſſiger Diener noch von des verſtorbenen
Herrn von Warnow s Zeit her Monſieur hatte ſich Alles
genau gemerkt und Mademoiſelle in meiner Gegenwart referirt
auch hinzugefügt daß nach der Ausſage des Beamten das
Telegramm zwar ſpät aber ſicher noch im Laufe des Vor
mittags in Berlin eintreffen werde

Jn Jhrer Gegenwart ſagen Sie wie kam das
Francçois zuckte mit den Achſeln Mademoiſelle weiß meine

Kenntniß in dieſen Dingen zu ſchätzen ein alter Courier
Monſieur Die Wahrheit zu ſagen ich hatte dem Boten
ſelbſt die betreffenden Jnſtructionen gegeben

Weshalb hat man Sie nicht ſelbſt geſchickt
François lächelte Die Nacht war ſehr ſtürmiſch Monſieur

ich exponire mich nicht gern ich ſagte ich könne nicht reiten
wüßte auch den Weg nicht

Aber Sie können reiten und wiſſen den Weg nach Wiſſow
Frangçois verbeugte ſich
Wie weit iſt es zu Pferde
Wenn man ſcharf reitet kann man in einer halben Stunde

drüben ſein
Auch bei dem Wetter
Jch glaube Monſieur
Und wie lange brauchen die Damen mit dem Wagen
Sie müſſen wie auch der Reitende den längern Weg

nehmen über die Hügel und durch die Dörfer Monſieur das
iſt unter einer Stunde nicht möglich Monſieur

Giraldi ſtand bereits mit der Uhr in der Hand rechnend
Er ſteckte die Uhr wieder ein ſollte daß er keine Mutter hatEs iſt jetzt genau zehn Minuten vor ein halb fünf Jn
zehn Minuten ſpäteſtens ſind Sie fertig einen Brief von mir
an Madame nach Wiſſow zu bringen

Es iſt unmöglich Monſieur ſchon heute Morgen um elf
Uhr konnte Frau von Wallbach die durchaus abreiſen wollte

keine Pferde mehr bekommen die Leute geben

ernſten Kämpfen einen durchaus heiteren Character und endigten
damit daß der geſtellte Antrag nach der Erklärung des landes

ne mere h vie nicht berMonſieur s eDa ſind die Pferde mit denen ich gekommen bin
Unmöglich Monſieur ich habe ſie geſehen ſie ſind abge

trieben es muß ein gutes friſches Pferd ſein Monſieur
zum Reiten Monſieur Es ſind keine ſolche im Stalle

Sie werden eines finden wenn ich Jhnen falls Madame
vor ſechs Uhr im Schloſſe iſt noch tauſend Thaler gebe

Zweitauſend Monſieur
Gut Und jetzt Papier und Tinte ſchnell
François hatte aus einem Nebenzimmer in der nächſten

Minute das Verlangte herbeigeſchafft Giraldi ſaß bereits
neben dem unberührten Couvert ſchreibend am Tiſch als Fran
gois den Speiſeſaal verließ ſich die zweite Summe zu ver
dienen wenn es möglich war woran er allen Ernſtes zweifelte

Giraldi ſchrieb
Deine Fahrt nach Wiſſow iſt ein Vorwand oder eine

Flucht Jch verzeihe Dir Dein Schwanken ſelbſt Deinen Ab
fall der ja nur eine momentane Verirrung ſein kann um der
Liebe willen die Du für mich die ich für Dich gehegt Und
wenn Deine Liebe erloſchen ſein ſollte die meine iſt es
nicht ſo wird der beifolgende Brief den ich Dir copire
das Original das ich dem Boten nicht anvertrauen kann
bleibt in meiner Hand aus der Aſche ſelbſt neue Flammen
erwecken wie er für uns zum Leben erweckt iſt an deſſen
Tod ich nie habe glauben mögen Und wie mein Glaube der
ſtärkere war ſo bin ich der Stärkere überall und würde
jetzt nicht mehr für mich ſondern für unſern Sohn von
dieſer meiner Stärke unumſchränkten mitleidsloſen Gebrauch

machen Du kennſt mich Valerie Um ſechs Uhr mit dem
Schlage verlaſſe ich das Schloß auf Nimmerwiederkehr und
r mit dem Warnow ſchen Vermögen das ich

bis zum letzten Franc bei mir trage und das jetzt der Mutter
und dem Sohne gehört oder dem Sohne allein wenn es ſein

Aber es kann nicht es wird
nicht ſein Jch bete dafür zu der allerheiligſten ſchmerzens
reichen Mutter Gottes Sie die alle Qualen eines Mutter
herzens erduldet hat wird das Herz einer Mutter lenken

Warnow vier ein halb Uhr Nachmittags Giralbdi
Fortſetzung folgt
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errlichen Commiſſars daß die Staatsregierung es ſich augelegen
ein laſſen wolle dieſe Frage zu prüfen und event eine arauf

pezügliche Vorlage einzubringen zurückgezogen wurde Ebenſo
der Antrag auf Einführung einer neuen GemeindeOrdnung

J v im Hotel zum goldenen Beutel und
wird moxgen geſchloſſen werden tDeſſau Febr Unter allen den Ausſtellungen die ein

ehe Intereſſe beanſpruchen können nimmt die hier
evorſtehende Geflügel Ausſtellung die im Laufe der näch

ſten Woche hier eröffnet wird die erſte Stelle ein Am 18
d M tritt hier auch das Schwurgericht zuſammen Die
elf Anklagen welche zur Aburtheilung gelangen ſind auf Dieb
ſtahl Raub UrkundenFälſchung Meineid und Verbrechen ge
gen die Sittlichkeit gerichtet Des letzteren Verbrechens ſind
allein 5 Perſonen angeklagt Das Hochwaſſer der Elbe
bringt dem Wildſtan de in den wörlitzer und bockeroder For
ſten den Tod Die Thiere verlaſſen ihre Waldungen ſelten zeitig
enug theils vermögen ſelbige nicht immer eine ſichere Zuſluchts
tätte zu ſinden Das vorjährige Hochwaſſer der Elbe forderte
300 Stück Wild als Opfer Ebenſo dient das in den Waldungen
aufgeklaſterte Holz das gerade in der jetzigen Zeit zur Auction
gelangt iſt den Fluthen zum Spiel Vieles davon verſchwindet
auf Nimmerwiecderſehen

Bernburg 18 Februar Seit heute iſt eine Steigung
der Hochfluth der Saale nicht mehr zu bemerken Sämmtliche
Auen ſind unter Waſſer geſetzt und bilden eine faſt unabſehbare
Waſſerfläche Waſſerſtand noch immer 4,553 Meter Die
Sparkaſſe wird morgen ihren Abſchluß officiell veröffentlichen
Der Beſtand beuft ſich auf die bedeutende Summe von
3,749,514 M 45 Pf während Deſſau nur einen ſolchen von
13 479 Mk 67 Pf und Cötben 20,970 M 45 Pf aufweiſen kann
Die Einlagen im John 1876 betrugen 1,611,776 M 74 Pf und
im Monat Januar 1877 allein über 500,0004 Mark Das Wachs
thum der Kaſſe und die Zunahme der Arbeiten machen in localer
und adminiſtrativer Beziehung verſchiedene Reformen nothwendig

Aus Eiſenach kommt die Nachricht von einem entſetzlichen
Mord Jn dem nahen Dorfe Großenlupnitz hat der ca 45 Jahre
alte Einwohner Breithaupt ſeiner 70jährigen Mutter den Hals
durchſchnitten weil er geglaubt dieſelbe habe ihm Gift in den
Kaffee gethan Daß er nach der blutigen That zum Bürger
meiſter des Ortes gekommen und verlangt hat daß man die
todte Frau aus dem Hauſe ſchaffe, läßt faſt darauf ſchließen
daß der Muttermörder unzurechnungsfähig iſt

Die moabitiſchen Alterthümer
Allmählich ſtellt ſich heraus daß die über das vielbeſprochene

Mißgeſchick der berliner Muſeen verbreiteten Urtheile zu ungün
n geweſen ſind Zwar über die Aechtheit der erworbenen etrus
iſchen Koſtbarkeiten iſt der Zweifel noch nicht gehoben aber dem

vom Profeſſor Mommſen empfohlenen Ankauf unächter römiſcher
Schleuderſteine ſcheint man glücklich entgangen zu ſein Beſon
ders verfehlt iſt nach der jetzt herrſchenden Meinung der Ankauf
moabitiſcher Alterthümer mwt zahlreichen Jnſchriften welche daher
aner in der vorjährigen Sitzung des Landtages für eine Fäl
chung der ſchlimmſten Sorte erklärt wurden Jndeß ſcheint ſich

jetzt auch dieſe Angelegenheit unerwarteter Weiſe günſtiger zu ſtel
len Profeſſor D Schlottmann in Halle veröffentlicht in der
Augsb Allg Ztg vom 6 d M die ihm zugegangenen Mitthei
lungen eines ſchwediſchen Gelehrten des Dr Almkwiſt von Up
ſala der ſelber in Betreff jener Alterthümer durchaus Skeptiker
war aber wie er ſagt durch das Zeugniß ſeiner Augen zu einer
anderen Anſicht gelangt iſt Er hat nämlich ſeber eine Reiſe
nach der alten Moabitis gemacht und dort ſind in ſeiner Gegen
wart unter Umſtänden die in der That jede Möglichkeit einer
Täuſchung auszuſchließen ſcheinen verſchiedene Alterthümer aus
gegraben von Lenen er behauptet daß ſie in ihrem Ausſehen und
in ihrer Schriftweiſe den früher gefundenen ganz gleichartig ſeien
Letzteres beſtätigt Schlottmann dem eine Probe der neu gefun
denen Sachen durch das deutſche Conſulat in Jeruſalem zugeſchickt
worden iſt Er erklärt die Jnſchrift publiciren und ſchon jetzt
einigen Sachverſtändigen mittheilen zu wollen Wenn ſich dies
alles als richtig herausſtellt ſo iſt jedenfalls ein Theil der in
Berlin angekauſten Sachen ja ſo viel wir uxtheilen können ein
bedeutender Theil derſelben ächt Auch ein kundiger archäologi
ſcher Referent des engliſchen Athenäums vertheidigt die Aechtheit
der zuerſt gefundenen Sachen die nach Berlin gekommen waren
obgleich er vermuthete daß in Jeruſalem befindliche gefälſcht ſein
möchten Wenn nun auch wirklich den erſteren ſchon gefälſchte
Gegenſtände beigemiſcht wären ſo ſollte man denken daß Sach
verſtändige dieſelben auszuſcheiden im Stande ſein müßten Wir
hoffen daß es in dieſer Hinſicht an baldiger gründlicher Unter
ſuchung nicht fehlen wird
e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeceeeee ne

Vermiſchtes
Der Abg Dr von Gerlach, der bekannte Hospitant des

Centrums hatte am Freitag Abend in Bexlin das Unglück an
der Linkſtraßenecke von einem Poſtwagen überfahren zu werden
Der Wagen ging dem alten Herrn über Arm und Kopf Herr
von Gerlach fiel ſo unglücklich daß ihm der Oberarm gebrochen
und der Kopf ſchwer verletzt iſt Ein Anfangs eingetretenes Er

r

Die alte Tabakspfrife
Aus dem Amerikaniſchen von Alfred Mürenberg

Wir fuhren von Memphis Teneſſee den Miſſiſſippi hinauf
Eine bunte Menge füllte den Salon des Dampfers auf welchem
ſich unſere kleine Geſellſchaft befand Wir führten eben eine leb
hafte Debatte über den Gebrauch und Mißbrauch des weltbe
kannten Narkotikums Tabak zu welcher uns das Qualmen
einer alten holländiſchen Thonpfeife veranlaßt hatte die ein
rauher wettergebräunter Mann in unſerer Nähe zwiſchen den
Zähnen hielt

Obgleich unſer Geſpräch nicht ſür ſeine Ohren beſtimmt war
mußte er doch Manches davon verſtehen denn bekanntlich führt
man derlei Erörterungen nicht in allzu leiſem Tone Er ſchien
uns indeß keine Aufmerkſamkeit zu ſchenken bis Fräulein Carr
eine hübſche Brünette aus Georgia ihre Meinung abgab

Jch für mein Theil mag das Zeug nicht ſagte ſie laut und
mit einem Blick auf den theilnahmloſen Ritter von der Thon
pfeife aber es giebt Vieles was ich gern mag und ich würde
ſehr böſe werden wenn mir Einer etwas davon nehmen wollte
Darum ſage ich Wenn Jemand am Rauchen Genuß findet ſo
gönne man ihm das und ſollte einem von Jhnen meine Herren
die Art Pfeife nicht gefallen die ein Anderer raucht dann können
Sie ihm ja aus dem Wege gehen oder eine andere kaufen

So iſt es allemal ſprach der Raucher indem er aufſtand und
zu uns trat Bitt um Vergebung allerſeits aber ich hab Alles
gehört und wenn Sie nichts dagegen haben dann will ich Jhnen
erzählen warum ich ſo viel auf meine alte Thonpfeife halte
Und Jhnen Miß danke ich ganz meine Anſicht ſetzte er zu
Fräulein Carr gewendet hinzu

Sehen Sie ich bin Hinterwälder durch und durch Jn Teneſſee
geboren in Jndiana groß gewachſen und jetzt als Jäger Trapper
und Führer überall zu Hauſe vom Miſſiſſippi bis an die Felſen
gebirge

Einmal war ich mit zwei Anderen alten Trappers wie ich
tief im Gebirge drin Weiß nicht wie s kam aber ich war ein
Bischen krank und wir lagerten ſo eine Woche damit ich mich

brechen ließ boſzraen daß eine Gehirnaffection erfolgt ſei dieſe
Befürchtung hat ſich nicht beſtätigt Das allgemeine Befinden
des Verletzten iſt verhältnißmäßig befriedigend und es wird ſich
nur fragen ob und wie weit die Kräfte des bekanntlich in den
AchtzigerJahren ſtehenden Mannes im Stande ſein werden
das Heilungsverfahren zu fördern Jedenfalls wird Herr von
Gerlach auf viele Wochen hin ſeiner parlamentariſchen Thätigkeit
entzogen ſein

Eine internationale r ſoll am 28 dund den 11 folgenden Tagen zu Hamburg ſtattfinden Der Kai
ſer hat für die beſte Leiſtung überhaupt einen Silberpreis im
Werthe von 6000 M bewilligt Das Miniſterium für die Land
h hat für den Preis einer Genoſſenſchaft 2000 M be
willigt

Untergegangener Weltkörper Am 24 November v J ent
deckte Profeſſor Schmidt von dem Obſervatorium in Athens
New York aus zu ſeinem nicht geringen Erſtaunen im Stern
bilde des Schwan einen Stern dritter Größe von auffallend hellem
Schein den er noch nie bemerkt hatte Der neu entdeckte Him
melskörper verdunkelte alle in ſeiner Nähe befindlichen Sterne
derſelben Größe durch einen ungewöhnlichen Glanz Nach einigen
Tagen aber nahm der Glanz ab wurde ſchwächer und ſchwächer
und verſchwand zuletzt gänzlich Die Aſtronomen erklären die
auffallende Erſcheinung damit daß der Stern in Folge einer
ungeheuren Exploſion von Gaſen in Flammen aufgegangen undin dieſem Zuſtande zum erſten Mal beobachtet werden konnte

Die Combuſtion Verbrennung hat nach aſtronomiſchen Berech
nungen vor mindeſtens zwölf Jahren ſtattgefunden denn ſo lange
brauchen die Lichtſtrahlen um uns Bewohnern der Erde aus
jenem Theile des Weltalls die Kunde gleichzeitig von der Exiſtenz
und dem Verbrennen jenes Himmelskörpers zu bringen

Zur Löſung einer intereſſanten Seite der ſoctalen Frage
iſt ſoeben ein Vorſchlag gemacht worden welcher allerdings
weniger durch die Neuheit der Jdee als durch die Stelle an
welche er adreſſirt worden iſt beachtenswerth erſcheint Allen
Ernſtes hat eine getreue Unterthanin bei Sr Majeſtät dem
Kaiſer den Antrag geſtellt ein Amazonen Regiment zu bilden
und daſſelbe alsbald nach der Türkei zu ſenden damit zu Gunſten
der zurückbleibenden jungen Damen ein Ausgleich des durch die
letzten Kriege ſtark erſchütterten Zahlen Verhältniſſes zwiſchen
Männlein und Fräulein herbeigeführt werde

Der Schutzmann am Bosporus Edhem Paſcha der neue
türkiſche Großvezier ſoll eine berliner Schutzmanns Uniform nach
Konſtantinopel kommen laſſen um ſie bei der Neuuniformirung
der türkiſchen Polizei als Modell zu benutzen ſo verfichert
wenigſtens die berliner Volkszeitung

ſEiſenbahnwagenräder aus Papiermaſſe Die Firma John
Brown u Co in Sheffield verfertigt jetzt wie dies ſchon vor
einiger Zeit in Nordamerika geſchah Eiſenbahnwagenäder aus
Papiermaſſe Dieſe Papierräder haben Stahlreifen mit inneren
Seitenſtücken und gußeiſerne Büchſen An jeder Seite der
Buchſe und des Reifens ſind g dicke Stahlplatten angeſchroben
und der Raum zwiſchen dieſen Platten iſt mit zuſammengepreßtem
Papier angefüllt Die Papiermaſſe iſt aus Platten die mit
Roggenmehl zuſammengekleiſtert ſind gebildet Dieſe Papier
platten werden zuerſt einem hydrauliſchen Druck von 2000 Tons
während 4 5 Stunden ausgeſetzt und dann in heißer Luft ge
trocknet Auf Drehbänken wird mit ſcharfen Jnſtrumenten das
zuſammengepreßte Papier in runde Scheiben von entſprechender
Größe gedreht und unter einem Druck von 400 Tons werden
dieſe in die Radreifen gedrückt Verſuche welche in Amerika und
England damit gemacht ſind haben bewieſen daß dieſe Räder

vor ſolchen von Stahl und Schmiedeeiſen bedeutende Vorzüge
beſitzen und daß ſie durch Verſuche ſie zu brechen nicht im
Mindeſten beſchädigt wurden Die Firma John Brown u Co
in Sheffield hat dafür von einigen der größten engliſchen Bahn

ſellſchaften bereits bedeutende Aufträge erhalten
Die Niederträchtigkeit tritt in allen Geſtalten
in junger Mann diente in einem Bankhaus in Berlin

ſeit ſe a gtte ſich der Zufriedenheit ſeines Chefs
und des Wohlwollens ſeiner Collegen zu erfreuen Eines Tages
zeigte ihm ſein Chef ein finſteres Geſicht und ſeine Kollegen

en ſich von ihm zurück wenige Tage nachher wurde er ent
laſſen Warum fragte er den Bankier Der zuckte die Achſeln
und ſagte Jch kann Sie nicht behalten Todtunglücklich
kommt der junge Mann zu ſeiner Braut und findet ſie in
Thränen Unſere Verlobung muß aufgehoben werden meine
Eltern beſtehen darauf Warum Das iſt ein Geheim
niß Der junge Mann hatte auch die Braut verloren
Endlich löſte ihm ein früherer Kollege das Geheimniß Ein
Kollege hatte dem Chef ein altes Zeitungsblatt übergeben welches
die Verurtheilung eines Namensvetters und Standesgenoſſen des
Entlaſſenen wegen Unterſchlagung enthielt und hatte binzugeſetzt
daß der betreffende junge Mann der Verurtheilte ſei Sofort
eilte der Verläumdete zu dem Bankier und bat mit ihm zum
Gericht zu gehen wo ſich ſeine Schuldloſigkeit herausſtellen
werde Sie gingen und die Verläumdung wurde aus den Akten
erwieſen Er erhielt ſeine Stelle und auch ſeine Braut wieder
der Verläumder wurde entlaſſen und vor Gericht verklagt

Zu dem ſtillen Elend und Jammer gehören folgende Bil
der aus den jüngſten Tagen Jn Frankfurt entwendete ein gut

auf

liege ich unter einem Baum im Graſe und bin am Einduſelny
Auf ein Mal iſt mir s als höre ich etwas ſich im Reiſig be
wegen Jch hebe den Kopf und ſchaue ringsumher aber ſehe
Nichts das Buſchwerk war ſehr dicht Denk ich mir Alter
Junge du träumſt rauche eins und halt dich wach Jch ziehe
den Stummel heraus Er war genau wie dieſer blos drei oder
viermal größer ein richtiger Hinterwälder und ſchwarz wie Euer
Hut Herr Hatte ihn ſchon lange ſehr lange und war recht
daran gewöhnt Na ich ſtopfe ihn alſo Joe ſagte immer es
nehme ein Viertelpfund ihn anſtändig zu füllen gehe zum
Lagerfeuer und zünde ihn an Wie ich mich aufrichte höre ich
wieder Etwas und dies Mal war ich meiner Sache gewiß Jch
wende mich verteufelt ſchnell um und da ſteht ein Mordsvieh
von einem grauen Bären gerade fertig auf mich loszugehen

Nun ſeht Jhr das ſind eben keine angenehmen Bekanntſchaften
ſelbſt wenn man ſeinen Schießprügel bei ſich hat aber meiner
lag im Wagen und das Beeſt ſtand zwiſchen uns Beiden Jch
konnte ebenſo leicht über den Mond weghopfen wie dahin kommen
und a der Graue ganz lebhaft anrückte denk ich Gehſt auf
den Baum

War nichts Beſonderes da an Bärmen kleine dünne Eichen
aber immer beſſer wie gar keine Jch ſpringe alſo nach einem
Aſt den ich langen konnte und verſuche mich aufzuſchwingen

Aber Grauchen merkte gleich was ich wollte und ehe ich aus
ſeinem Bereiche war ſtand er auf den Hinterbein en und
wupp hatte mich beim Schlafittchen Er kriegte meine Beine
zwiſchen ſeine Pratzen und einen von meinen alten Stiefeln in
die Schnauze und ſo ſtand er da und ſo hing ich da Er zog
nicht gerade ſtark aber ich war ein Bischen matt und hätte nicht
lange an dem Aſt baumeln können auch ohne Bär Wenn ich
fiel dann war s ein Fall in die Ewigkeit das wußte ich drum
ſtrengte ich meinen Witz an irgendwas auszutüfteln damit mein
Anhänger loslaſſe

Die alte Pfeife hielt ich immer noch feſt zwiſchen den Zähnen
Sie dampfte und ich ſimulirte Da ſehe ich hinunter und be
merke daß mein Stiefel ſeine Schnauze nicht ganz ausfüllt
Lacht nicht Fremder der Stiefel war nicht ſo klein aber das

erholte Da eines Tages Joe und Jack waren jagen gegangen
Vieh mußte doch Reſpeet vor demblos am Abſab gepact Dinge Haben und datte ihn

Brode und lief davon legte ſie aber unterwegs auf einen Bier
wagen Auf den Ruf Haltet den Dieb ſtürzte ein Arbeiter mit
einer e auf ihn los und ſchlug ihn nieder Der Schwer
verletzte geſtand daß er um den Hunger ſeiner Familie zu ſtil
len den Diebſtahl habe begehen wollen aber ſofort wieder bereut
habe Man ſchaffte ihn ins Spital In Berlin kam neulich
ein Mann in ein Polizeiwachtlocal und bat erbärmlich ihn ein
zuſtecken damit er zu eſſen bekomme und das Elend ſeiner Fami
lie nicht ſche Man wies ihn ab weil man nur Jemand verhaf
ten könne der etwas Unrechtes gethan habe Dann werde ich ſo
etwas thun und zwar gleich ſagte er Da hatte man Mitleid und
brachte h Sgiangendiß getödtet

Dur chlangenbiß getödtet Nach Berichten der britiſchen Agenten in Oſtindien hat im ver genen vWihe in der

Präſidentſchaft Beng alen allein die Zahl der von Schlangen
Gebiſſenen welche in Folge ihrer Verletzungen geſtorben ſind
zuyt wer als de der 5 r die Geſammtſumme
er Todesfälle in Folge von angenbiß in ganz Oſtindien iderſelben Zeit über 20,000 betrug ans Oftindien tn

Ein Druckfehler Jn der Köln Zta las man dieſer Tage
es war an einem der Haupttage des Karnevals ſtatt Fritz

Böhle der geborene Humoriſt F B der geborene Hanswurſt

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Magdeburg 17 Febr Weizen 186 230 M Roggen 170

195 M Gerſte 150 192 M Hafer 160 174 M pr 1000
Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare gut verkäufllich Ter

mine ſtill Loco ohne Faß 54 54,5 Februar Februar
März 55,5 März April 56 April Mai 57,5 MMaiJuni 57,8 Juni Juli 58,8M Juni Juli 58,8 M
pr 10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100
Liter Rübenſpiritus feſt Loco 51,75 M März 53 M

dte nen 17 Tehr Weizen
ordhauſen 17 Febr Weizen 21 M 76 Pf bis 22 M

94 Pf Roggen 19 M 5 Pf bis 20 M 24 Pf Wert
16 M Pf bis 18 M Pf 9 14 M Pf bis17 M Pf Stroh 100 Kilogr 6 M Pf Heu 100
Kilogr 8 M Pf Rindfleiſch 1 Kilogr 90 Pf bis1 M 20 Pf Schweinefleiſch 1 M 20 Pf bis 1 M 40 Pf
Kalbfleiſch 80 Pf bis M 90 Pf Hammelfleiſch80 Pf bis 1 M Pf Speck 1 M 60 Pf bis 1 M 80 Pf

Butter 1 Kilogr 1 M 80 Pf Tafelbutter 1 M60 F bis 2 M Pf Eier à Schock 3 M 50 Pf bis
M Pf Käſe à Schock 4 M Pf RübekuchenM Pf Leinkuchen M Pf Kartoffeln

Spiritus 17 Febr Berlin Loco ohne Faß 542 Rmbez per dieſen Monat und per Februar März 55 der bez per

April Mai 56,1 5 Rm bez per MaiJuni 56,4 8 Rm bez
per JuniJuli 57,4 8 Rm bez per Juli Auguſt 58,4 8 Rm
bez Stettin 16 Febr Loco 53,00 per Februar 53,50 per
April Mai 54 90 per MaiJuni 55 80 Breslau 16 Febr
Per Febr März 52,30 per April Mai 53 20 per MaiJuni
in Ap 5 7 m r r S Febr per en t per
März 75 aiJuni 4450 per Julie e De eFebr erlin Loco 72,5 Rm per dieſenMonat und per FebruarMärz 73 72,8 Rm bez per Ah

Mai 73 72528 Rm bez per MaiJuni 72 Rm bez
Stettin 16 Febr 100 Kilogr per Februar 72 50 per April
Mat 73,50 per September October 6800 Breslau 16Febr Per 100 Liter 100 pCt per FebruarMärz 52 30
April Mai 53,20 per MaiJuni Hamburg 16Febr Matt loco 75 per Mai per 200 Pfd 74
Petrolenm Berlin 17 Februar Loco 38 Rm per

dieſen Monat 32323 Rm bez per Febr März 30 29,8 Rm
bes April Mai 31 30,5 Rm bez Bremen 16 Februar
Standard white loco 16,00 per Februar 16,00 per März 15 25

Pierre V 15 egegr V Standard
75 Br 16,2 per Februa tAuguſt December 16,75 Br v r 1009 per

ÜeerrrecccccccccccclcÜTTÄTnÄÄÜnnGTÜÄÜwoaaannguaDas Hamburg Newyorker Poſt Dampfſchiff Pommerania
Kapitän Schwenſen welches am 1 Februar von Hamburg und
am 4 Februar von Havre abgegangen iſt am 16 Februar 9
Uhr Morgens wohlbehalten in NewYork angekommen

Waſſerſtand der Saale
GSchleuſe oberhalb HaTe

Am 18 Febr Abends Unterhaupt
Am 19 Febr früh Unterhaupt a

Schleuſe bei Trotha
Am 18 Febr Abends am neuen 5d Jehr früh O en Umterhaupt Meter

albe 17 Febr Obervpegel 3,48 Unterpegel 1 S
Elde bei Magdeburg 17 Febr Um Pegel 4204Roßlau 17 r 434 M über dine 420 ver Mund

Torgau 17 Febr 5,64 Meter über Null

3,38 Meter
8,309

e

gekleideter Mann auf der Straße von einem Brodwagen zwei

Wittenberg 17 Febr 488 Meter überBarby 17 Febr 504 M über u l
Dresden 16 Febr 3,66 M unt r Null

Ja wie geſagt eine Ecke war noch frei i irſdie alte Pfeife da hinein fallen a d S g Meyer
und Rauch dazu und ſeh n wie s ihm ſchmeckt Es war ein
Bischen gewagt denn ſeht Jhr ich mußte eine Hand loslaſſen
aber etwas mußte geſchehen und ſo faßte ich die Pfeife

Jn meinem Leben hab ich keine Büchſenki J Jals ich den alten Stummel Se re e
Rachen warf und wie ich ſah daß er drin ſtak gab ich mit dem

ne Stiefel eine kleine Nachhilfe damit er nicht wieder her

Jch ſage Jhnen Miß Bären lieben den Tabak ſo ig wiSie beſonders mit Aſche Feuer und einer heißen Sorge
dabei So wie er den Geſchmack weg hatte und das dauerte
gar nicht lange ließ er mich fahren und fing an in dem Graſe
herumzukapriolen und Mätzchen zu machen und ſpuckte und kaute
und ſchnaufte toller als der alte Gentleman der da unten
das Obercommando führt wo die Engel Schweife haben und
i r narit höher in den Baum hinauf und guckte zu wie
er rauchte

Jch hatte mehr Spaß daran als er denn ſeht i
war ihm noch zu neu Er kugelte und
herum Das Feuer mußte ihn ſehr incommodiren und der Ta
baksſaft machte die Sache auch nicht beſſer Zuletzt gerieth er
an s Lagerfeuer und das brachte die Vorſtellung zu Ende
Er tanzte ducch s Geſtrüpp ab und ich beoba ivielmehr die Büſche ſo lange ſie ſich bewegten z

herunter und brachte Eſſen für meine Kameraden und ich ſage
Euch mir war hölliſch leicht um sBurſchen auf gute Art los war Herz daß ich den anhänglichen

Aber Eins hat mich doch gewurmt das Unthi ttPfeife in lauter kleine Stücke zerkaut Jch n e e e
und habe ſte heute noch Hätte das liebe alte Ding nicht opfern
brauchen wäre ich blos geſcheuter geweſen denn ſehtTabak und die Aſche hätten es am Ende auch en mag der
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S Bekanntmachung

Zeit ſtatt
1 Compagnie

Wettin am 26 März Vormittags 10 Uhr
Löbejün 26 Nachmittags 2
Cönnern 27 Bormittags 190
Lebendorf 27 Nachmittags 2

2 Compagnie
Gröbers am 26 März Vormittags 10 Uhr
Ammendorf 26 Nachmittags 2 3DO blau 27 Vormittags 9Giebichenſtein 27 Mittags 12
Hohenthurm 27 Nachmittags 3
Trotha 28 Vormittags 9Beiderſee 28 Mittags 12

3 Compagnie
auf dem Hofe der Moritzburg in Halle

am 26 März Morgens 3 Uhr für den Jahrgang 1870
Vormittags 10 die Jahrgänge 1872 u 1875
Mittags 12

baren Soldaten e c

pflichtigen Dienſt Alter ſowie auch die der Seewehr angehörenden Mannſchaften
der Flotten Stamm und WerftDiviſion zu erſcheinen was hierdurch mit dem Roſetten Goldleiften Gardinenſtangen bei Bedarf geneigter Beachtung bei
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird daß beſondere Ordres
nicht mehr ausgegeben werden die Vetreffenden vielmehr in Folge
dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet ſind und das
unentſchuldigte Ausbleiben die geſetzliche Strafe nach ſich zieht

Da einige Control Plätze in den Bezirken der 1 und 2 Compagnie ſich
geändert haben ſo werden die Mannſchaften noch beſonders darauf hingewieſen
ſich bei ihren Ortsbehörden genau zu erkundigen welchem Control Platz die be
treffende Ortſchaft angehört

Halle a den 15 Februar 1877
Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle

2 Magdeb Landwehr Regiments Nr 27

General Agenlur

Hypothekenbanken in Berlin

Wir vermitteln jeder Zeittündbare u untündbare Darlehen unkündbare

Hypotheken Darlehne inel Amortiſation
unter folgenden Bedingungen

Bei Gebäuden
zu 51 bis 6 9 incl Amortiſation in 60 bis 63 Jahren
zu 6 0 incl Amortiſation in 45 Jahren
zu 7 09 incl Amortiſation in 35 Jahren bis
zu 10 O incl Amortiſation in 15 Jahren

Gegeben wird entweder
die Hälfte bis drei Fünftel des Werthes
oder die Hälfte der Feuerkaſſe und die Hälfte des Werthes des Grund

und Bodens zuſammen

Bei Gütern
zu 51 51 55 6 6 7 9 incl Amortiſation in 60 bis 35 Jahren

Gegeben wird entweder
2 der in der Regel von den Taxatoren der Bank aufgeſtellten Taxe

oder der 25fache Betrag des jährlichen Grundſteuer Reinertrages
zuzüglich der Hälfte der Feuerkaſſe der Gebäude oder des 10
fachen Betrages des jährlichen Gebäudeſteuer Nutzungswerthes

Gefl Ordres ſehen entgegen unter Zuſicherung coulanter und promp
ter Effectairung Auskunft gratis und franco

General Agentur f Hypothekenbanken

Filiale Halle Merzenich Co
De gr Ulrichsſtraße 61

eGypshütten Verkauf
Die hierſelbſt belegene Pangert ſche Gypshütte mit Wohnhaus

Stall Gypsbruch und Zubehör ca 10 Morgen enthaltend ſoll wegen
Erbtheilung an den Meiſtbietenden verkauft werden und iſt dazu öffentlicher
Bietungstermin au

Dienstag den 6 März d J Vormitt 10 Uhr
im Gaſthof zur Erholung hier angeſetzt wozu Kaufluſtige hiermit einge
laden werden Schon vorher wird der Bergmann Cottlob Erdmenger in
Wimmelburg auf Wunſch das Grundſtück anweiſen

Creisfeld den 11 Febr 1877 Die Pangert ſchen Erben

Verkauf der Halloria
Die Halloria Brüderſtraße A Grundbuch

lieferung kann jeder Zeit erfolgen Die zur Cigarrenfabrikation Jn guter AusNr 2029 hierſelbſt ſoll aus freier Hand ver Gebtulithleiten ſind aregeylceet
kauft werden Jm Auftrage der Veſitzerin erſuche
ich Kaufluſtige ſich bei mir zu melden

Die FrühjahrsControl Verſammlungen im Bezirk des unterzeichneten zu Decoration von Facaden Treppenbäusern Speisczimmern u 8 W 2u
LandwehrBataillons finden für das Jahr 1877 in der nachfolgend angegebenen empfehlen

1871 1874 u 1876
Nachmittags 4 den Jahrgang 1873 und unbrauch

welche das Zuſchneiden von Herrengarderobe gründlich erlernen wellen

erhalte täglich friſche Sendung und ſtelle die allerbilligften Preiſe

Weidenhammer s Restauration

7 Bei beginnender Bausaison erlaube ich wir geehrten Interessenten
meine ächten Sgraſfito Arbeiten in Putz schraffirte Malerei als Neuheit r e

i v

Ferner darf ich Sie darauf aufmerksam machen dass ich ein Atelier 5eingerichtet habe in welchem Proben und Skizzen zu inneren und äusseren F rau A Köppe

Decorationen von einfachster bis zu reichster küvnstlerischer Ausführurgi Markt 24
angefertigt und aufgestellt sind Die bedeutendsten Werke zur AnsichtHalle im Februar 1877 Ergebenst empfiehlt ſich zur Annahme

von Strohhüten zumWilh Zander Decorationsmaler Waſchen Färben e

n e e S Neueſte Formen liegen vorGeſchäfts Gröffnung
ſAm heutigen Tage eröffne ich am hieſigen Platze Johannis

ftraße Nr 12 eine Leder Handlung verbunden mit dem Verkauf
ſämmtlicher Schuhmacher Artikel Einem verehrten hieſigen wie aus
wärtigem Publikum ſichere billigſte und beſte Bedienung zu

Wettin den 15 Februar 1877 Gustav Kramer

e nd Moderniſiren aller Arten
Di e T a et en fabrik Strohhüte nach den neueſten FaconsP m u t e

Die Strohhutfabrik
v A Lehmann Schmeerſtr 18

W empfiehlt ſich im Waſchen Färben

u dieſen Control Verſammlungen haben ſämmtliche im Bezirk ſich auf v en T vwalten oſile Aerzte Obere Militärdeamte und Mannſchaften im uſerdl A V u Ramge gr Märkerſtr 13 zum Waſchen Färben und Moder
niſiren werden angenommen und liegen
die neueſten Modelle zur Anſicht bereit

D Lehmann Wettin
Schülershof 18 I W an Sgülershof 18 Wagen gegen ſten dest

empfiehlt ſich zur Annahme von Strohhüten zum Waſchen Färben und
Stadt TheaterModerniſiren Die neueſten Muſter liegen zur Anſicht

zum Waschen Färben und Mo Dienstag den 20 Februar 1877
dernisiren werden angenommen, Mit aufgehobenem AbonnementStrohhüte ine grosse Auswahl der neuesten o
Formen liegen zur Ansicht bereit für Herrn P

Alma Magdeburg Giebichenstein Burgstrasse 11 Das Stiſtungsfeſt
Anenkbehrlich für Hillard Heſttzer d Shanſpielpreiſe a

Patentirte Billard Queue Praise Fen Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung
Dieſelbe dient beim Aufleimen des Leders auf dem Queue zur lade ein hochgeehrtes Publikum ganz

M Herſtellung einer geraden Fläche es fällt ſomit das zeitraubende und ergebenſt ein Philpp Kraus
I ungerade Beſeilen des Queues gänzlich fort Proſpecte gratis

r a Preis pro Stück Mark 2,75
an ike VrengelBerlin N große Homburgerſtraße 1819

Grabedenkkcanale SCentral Halle
größtes Lager in der Werkſtatt für Stein und Bildhauerei von Kühlebrunnengasse
W Sschober Halle a S Klausthor S ch lachte Feſt

Mir Herren

empfiehlt ihr reich aſſortirtes Lager von Tapeten Vorden Rouleaux

Jn Vorbereitung
Der Carneval in Kom
Neueſte Operette von Joh Strauß

Sing Academioe
t Dienstag den 20 Febr Ab 5 Uhrhält ſich als erfahrener Zuſchneider beſtens empfohlen Frz Cholewa Breiteſtr 32 für Damen 25 Uhr Uebung

im Saale der VolkeschuleEs zeigt hierdurch ergebenſt an daß alle Neuheiten in und
ausländiſcher Stoffe für feine Merrengarder obe Der Vorstand
eingetroffen ſind K Vogel Varfüßerſtr s Die Pontonbrücke

D Bücklinge und Sprotten a e fenDer Lohnkeller Guſtav Pom
nitz in Halle Pfännerhöhe 13
hat wegen 180 Mk den Mani

fefſtationsetd geleiſtet
Hermann Münx in Granſchütz

Ein weißer Pudel zugel Abzuholen
Geiſtſtraſze 73 p

Familien Nachrichten
Hedwig Schiedt
Hugo Hülsse

Verlobte
Weißenfels u Lauchſtedt den 15 Feb 1877

Als Verlobte empfehlen ſich
Hulda Schrank
Adolph Ansen

Teutſchenthal und Löbejün
Todesanzeige

Allen lieben Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht daß unſer herz

Mel SchwuIZze Leipzigerſtr 21
D Re 5

r R

l 9 e w l n

S mee Wm
J 5

e 3
d e

S Dienstag Schlachtefeſt
G Jentseche H 5509

Dienstag Sohilachteſest früh 9 Uhr Welſſleiſch

H Gläser s Reſtauration Domplatz
Mittwoch Abends J Pökelknochen mit Meerrettig u Sauerkohl

z 3 Dienstag friſchenEin Rittergut e fchvon ungefähr fünfhundert Kaſſeler Acker 25 5 bei r
worunter 150 Acker zweiſchürige Wieſen e i Snebſt zwei dazu gehörigen en Höfen G Friedrich aſtor Irg i cone der
und 13 ſehr ergiebigen ſ g Holzberech Feine MeſſinaApfelſin F n ledermann
tigungen faſt gänzlich arrondirt in einer pfelſinen friſche zu Wolmirſtedt nach kurzem aber
der ſchönſten Gegenden des vormaligen Sendung bei G Friedrich ſchweren Krankenlager am 17 Febr

St Morgens d Gott iKurheſſens Stunde von einer Sta Ausschuss Oigarren Willen inein r
tion der Main WeſerBahn von wo Stück 50 Pf bei A Aderhold Tiefgebeugt im Namen der Hinterbliebenen
Caſſel in einer Stunde zu erreichen iſt ichsinde eich gr Ulrichsſtraße 37 Paul Bieder ielegen ſoll unter t d mann Braueignergelegen ſoll unter günſtigen Bedingungen Halle den 19 Febr 1877am liebſten ohne Unterhändler von dem e xEigenthümer verkauft werden Die Ueber Blättertaba 9 Todesanzeige

Heute Morgen 4 Uhr entſchlief nach
wahl beſonders empfohlen Java Deck langem ſchw ineNähere Austunſt ertheilt auſ Verlan u Ümbiatttabake Carmen Ho ine her Bente Se lter Sir
mingo und Brasiltabakegen gern Herr Rentier August Stephan Oin Treyſa an der MainWeſer Bahn Ernst Landschreiber Leipzig tto Kuberka im 28 Lebensjahr

h r Windmühlen Verkauf Neue Miſtbeetfenſt
Haus und Acker Verkauf in e Vockmühle weiß und grün vergioſt e

i i i Mahl u Lanudwehrſtraße I1aDas den Adolf Alsleben ſchen Erben hier gehörige früher Beau ſche mit 2 Mahl u I Spitzgang frau
an der Magdeb e belegen ſowie zöſiſche Steine bei einem gr Dorfe Pa amerik Virgima PrerdeHaus nebſt r jorgen h elegen ſowi wo keine Mühle iſt gute Mahlftelle zahn Saat Hals offerirt villiget

iſt für 2000 mit halber An gertu 3 S htenhtt zahlung durch den Agent W An Gustav Mann Junior
Garten an der Saale Zen i r zu verlaufen IoI7 und Moetall Särge

lä ent 5ſind ſofort zu verkaufen Adolf Alsleben ſchen Erben auzeichnungenu Koſtenanſchläge größte Auswahl billigſte Preiſe empfichlt

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 19 Febr 1877

Die Beerdigung findet Mittwoch Nach
mittag 3 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

Herzlichen Dank
allen denen welche den Sarg unſe es
lieben Sohnes und Bruders mit Kro gen
und Kränzen ſchmückten Herzlichen 7 dank
dem Herrn Lehrer Lieban für die für

uns ſo troſtreichen Worte und der Schul
jugend für den ſchönen Geſang am SargeErnſt Kaufmann nebſt Frau u GeſchCönnern werden fachgemäß ausgeführt von bei vorkommenden FällenJ A Emllius Vormund Schade Maurermeiſter in Cöllme W Aust Brüderſtr 13

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

u W

Aſendorf den 12 Febr 1877
Mit einer Beil ze
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